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”"Wenn da Herz un auch VEr T ea i Eın Nac  rag

OaCch ım Kügler Bonn

Fast gleichze1t1g meınem Artıkel ın 1St e1n sehr wiıchtıger ag
emAatl. erschıenen, den ıch nachtraglıc berucksıchtıgen moöchte.

Jder Veröffentliıchung se1lner ı1egfrıed-Morenz-Gedaäachtniıs-Vorlesung
SsStelLt 110 erkelbac| des hellenistischen storıkers OLr VON

Sızılıen VE Diıeser SCAHrelL darın e1n agyptısches Rıtual, dem
ÖOffensıchtlıc) be1ı se1ıner Re1ise durch Agypten (56 VZCHE:) begegnet nam-

Lıch eın otengerıcht VOL der Bestattung Berufung auf spatzeiıtlıche
agyptısche Ww1ıe dıe en enpayrı Rhınd (9 YCArS) un dıe "Dokumen-

des tmens  M halt M. £fuüur wahrscheıinlıch, da/i das Totenger1ıcht N1C\
eınen imagınıerten Vorgang ın der Jense1ıtıgen Welt arstellte, SON-

dern uch eın Rıtual, das unter Bete1ilıgung VON Hınterblıebenen und oten-

prıestern VOT der eıgentlıchen Offentlıch iınszenıert wurde. We]  S

M, These ZUGFEESt 15 hıerın sıcher ıne spatzeıtlıche Intens1ıv1ierung
des Bemuhens erkennen, den posıtıven AUSgang des Totengerıchts abzu-
Sıchern 1es geschahe ıer zusatzlıc tradıtıonellen Praktıken durch

dıe Crıtuelle Vorwegnahm VOIN Gerıcht und Rechtfertiıgung.
uch WeTlN NLC\ folgt und den Berıcht des Or al ınNne

(typisch grıechiısche) Hiıstor1ısıerung agyptıscher Mythologıie einordnet,
Dbleıbt eın wesentlıches aKTum D1iodors Beschre1ıbung TSt e1n Bewe1ls AaEUTr;
daß dıe Vorstellung tengerıcht den ementen agyptıscher Relıg1o-
S1L Or dıe entscheıdende Sprach- und Kulturgrenzen überwanden und

Ei1ngang anden ın griechisch-sprachıge ulturraume.
ıner der moglıchen Eınwande GEJEN dıe VON M1r vorgetragen! These TSE damıt
Aaus der Welt.
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